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Leitbild - Klimaneutrales Kleinmachnow 2035

Praambel

Die Gemeindevertretung hat im Sommer 2020 beschlossen, dass Kleinmachnow bis zum Jahr 2035 klima-
neutral wird.

Dieses Leitbild wurde unter Mitwirkung von Birgerinnen und Birger Kleinmachnows ausgearbeitet. Ge-
nauso ist auch das gesamte Projekt auf die Unterstiitzung von Kleinmachnows Bevdlkerung angewiesen,
denn Klimaschutz ist eine langfristige generationentibergreifende Aufgabe aller Akteure. Nur gemeinsam
kdnnen wir unser Ziel erreichen.

Klimaneutralitat definiert einen Zustand, in dem ,menschliche Aktivitdten keine Nettoauswirkung auf das
Klimasystem haben”. Treibhausgasneutralitdt bedeutet, ein Gleichgewicht zwischen Kohlenstoffemissionen
und der Aufnahme von Kohlenstoff aus der Atmosphare in Kohlenstoffsenken (zum Beispiel Béden, Walder
oder Moore) herzustellen. Daflir muss der AusstoB von Treibhausgasen nahezu komplett eingestellt werden.
Restemissionen kdnnen durch sogenannte “Negativemissionen” kompensiert werden.

Das Ziel Klimaneutralitdt bildet den strategischen Rahmen fiir unser Leitbild. Denn wir wollen unserer Ver-
antwortung gerecht werden und unseren Beitrag zur Einhaltung der globalen Klimaschutzziele leisten. Mehr
noch wollen wir als Gemeinde Vorreiter in Sachen Klimaschutz sein.

Kerngedanken unseres Leitbildes sind:

e  Der Ausbau der erneuerbaren Energien mit dem Ziel, unsere Potentiale auszuschépfen,
e eine nachhaltige Gestaltung unserer Gemeinde,

. die Entwicklung einer umweltfreundlichen Mobilitat,

e die Anpassung an die Auswirkungen des Klimawandels zum Schutz der Bevdlkerung,

e das Handeln der Gemeinde als Vorbild fiir die Blirgerinnen und Biirger,

e stete Information und Transparenz bei der Zielerreichung fiir die Bevolkerung.

Reduktion der CO2-Emissionen

2015 wurde mit dem Pariser Klimaschutzabkommen eine Begrenzung der Erderwarmung auf moglichst 1,5
Grad beschlossen. Das Erreichen dieses Ziels ist aus heutiger Sicht ambitioniert und erfordert Mitwirkung
und erhebliche Anstrengungen auf allen Ebenen - auch fiir die Gemeinde Kleinmachnow.

2018 lagen die Treibhausgas (THG)-Emissionen der Gemeinde Kleinmachnow bei 5,7 Tonnen pro Einwohner.
Dies liegt unter dem Bundesdurchschnitt, aber noch weit von der Treibhausgasneutralitat entfernt. Den
groBten Anteil an den THG-Emissionen haben die privaten Haushalte mit 36 %, gefolgt vom Verkehr mit
27 %.
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Energieeinsparung:

In der Gemeinde Kleinmachnow setzen wir zuallererst auf Energieeinsparung, die Steigerung der Ener-
gieeffizienz und damit einhergehend Energieeinsparung in allen Sektoren.

Durch verbesserte Information, Beratung und Motivation der Bevdlkerung wollen wir eine Reduktion
des Stromverbrauches der Einwohnerinnen und Einwohner in der Gemeinde erreichen.

Zur Senkung des Warmebedarfs vor allem in den privaten Haushalten ist eine Steigerung der energe-
tischen Sanierung von Gebauden angestrebt.

Auch in den kommunalen Gebauden planen wir die Reduktion des spezifischen Strom- und Heizener-
gieverbrauchs, sodass das Ziel der Klimaneutralitdt bis 2035 erreicht werden kann. Ab sofort werden
nach der energetischen Sanierung gemeindeeigener Gebaude keine fossilen Energietrager flr die Ener-
gieversorgung mehr genutzt.

Erneuerbare Energien:

Den verbleibenden Energieverbrauch wollen wir bis 2035 durch erneuerbare Energien decken. Der Aus-
bau der erneuerbaren Energien geht einher mit unserem Ziel, den Verbrauch fossiler Energietrager der
Einwohnerinnen und Einwohner auf Null zu senken.

Dazu wollen wir unsere Potenziale vor allem im Bereich Solarenergie, Geothermie und Biomasse nutzen.

Insbesondere die installierte Leistung von Photovoltaik-Dachflachenanlagen in der Gemeinde wollen
wir ausbauen und dies durch Beratung und Anreizsysteme, unter anderem finanziell, unterstitzen.

Die Moglichkeiten zur Errichtung von Windenergie- und Wasserkraftanlagen unter sich andernden Rah-
menbedingungen werden wir fortlaufend prifen.

Umweltfreundliche Mobilitat

Wir wollen die Reduzierung des Individualverkehrs mit dem Pkw erreichen, indem wir die Alternativen ver-
bessern und die Blirgerinnen und Biirger fir die klimafreundlichen Méglichkeiten begeistern. Mit diesem
Ziel mochten wir eine Senkung der Treibhausgasemissionen sowie der Luftschadstoffe erwirken.

Attraktivitatssteigerung des 6ffentlichen Nahverkehrs:
Wir wollen die Attraktivitat des 6ffentlichen Personennahverkehrs steigern, um so den Wechsel weg
vom eigenen Pkw zu erleichtern.

Forderung des Radverkehrs:
Wir wollen den Radverkehrsanteil deutlich erhéhen und gleichzeitig die Sicherheit der Fahrradfahren-
den verbessern. Dazu soll die Attraktivitdt des Radverkehrsnetzes gesteigert werden.

Mobilitdtsangebote schaffen:
Wir setzen uns daflir ein, dass Sharing-Unternehmen flr verschiedene Fortbewegungsmittel in Klein-
machnow FuB fassen, um eine bequeme Alternative zum eigenen Pkw zu bieten.
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Neue Wohnquartiere sollen Individual-PKW-frei realisiert werden; hier setzen wir auf Verkehrsvermei-
dung und Sharing-Angebote; dies schafft Platz, Raum und Ruhe ohne die individuelle Mobilitdt einzu-
schranken.

e Homogenisierung des Verkehrsflusses:
Durch verschiedene MaBnahmen wollen wir langsameres, aber stetigeres Fahren auf den StraBen for-
dern, damit vor allem den nichtmotorisierten Verkehrsteilnehmern mehr Sicherheit auf der StraBe ge-
geben wird und wir gleichzeitig den CO2-AusstoB senken.

e Elektromobilitat:
Wir unterstlitzen die weitere Etablierung von Elektromobilitat (eAutos, eBikes, eRoller, eLieferwagen)
durch Errichtung von mehr &ffentlich zuganglichen Ladesaulen, insbesondere mehr wohnortnaher La-
deinfrastruktur fir Mieterinnen und Mieter sowie Wohnungseigentimer in Mehrfamilienhausern auf
Basis des Elektromobilitdtskonzeptes der Gemeinde Kleinmachnow.

o  Offentlichkeitsarbeit:
Mit der Teilnahme an unterschiedlichen Kampagnen mochten wir die Bevolkerung motivieren, sich
mehr mit dem Thema umweltfreundliche Mobilitat auseinanderzusetzen.

Ernahrung, privater Konsum und Ressourcenschonung

Der Gemeinde ist es ein Anliegen, die Bevolkerung aktiv dabei zu unterstiitzen, einen nachhaltigen Lebensstil
zu entwickeln. Regionalitat kann einen groBen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Denn weite Transportwege,
die hohe CO2-Emissionen zur Folge haben, kdnnen so vermieden werden. Auch die Vermeidung von Abfall
ist ein wichtiger Punkt, zum einen, weil durch die Beseitigung von Abfall Treibhausgase und Schadstoffe
entstehen, die dem Klima schaden, und zum anderen, weil bereits durch die Produktionsprozesse der ver-
schiedenen Produkte Treibhausgase emittiert werden. Eine Wiederverwertung und -verwendung ist dem-
nach sinnvoll, um die Lebensdauer eines Produktes zu erhéhen und weniger Abfall zu erzeugen.

o  Forderung Regionalitit:
Wir wollen die Infrastruktur fir regionale Anbieter verbessern und Einkdufe in ortsansassigen Ge-
schaften attraktiver machen, um der Bevolkerung den Einkauf regionaler und saisonaler Produkte zu
erleichtern. Damit schonen wir nicht nur die Umwelt, sondern unterstiitzen auch die lokale Wirtschaft.

e  Abfallvermeidung und Recycling:
Wir unterstiitzen Initiativen, die sich dem Thema Wiederverwertung und -verwendung widmen. Die
Gemeinde setzt sich darlber hinaus bei den zustédndigen Stellen fiir eine verbesserte Milltrennung
ein, um mehr Recycling statt Abfallbeseitigung zu ermdglichen. Die Gemeindeverwaltung méchte ih-
ren Beitrag leisten und durch eine mdéglichst schnelle Digitalisierung in allen ihren Bereichen das Ziel
.Daten statt Papier” erreichen.
Der Vermullung des 6ffentlichen Raums wollen wir entgegentreten, um erstens einem unkontrollier-
ten Einwirken von Schadstoffen auf die Umwelt entgegenzuwirken und zweitens unser Kleinmachnow
fur alle noch attraktiver zu gestalten.
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o  Offentlichkeitsarbeit:
Kitas und Schulen sind fiir uns ein zentraler Ort fiir Bewusstseinsbildung, wofiir wir verschiedene Initi-
ativen wie Projekttage, Schulgérten etc. ermdglichen wollen. Aber auch die Einwohnerschaft insge-
samt soll durch mehr Beratung und Information zum nachhaltigen Konsum motiviert werden.

Anpassung an den Klimawandel

Kleinmachnow erlebt, wie viele andere Orte auch, die Folgen des Klimawandels durch vermehrt auftretende
Hitze- und Trockenheitsperioden, Starkregen und Sturm. Zum Schutz der Umwelt und der Bevdlkerung
maochten wir mehr natirliche Griinflachen und den Erhalt der Biodiversitat. Zur Anpassung an die Extrem-
wetterlagen werden wir stddtebauliche und infrastrukturelle MaBnahmen ergreifen.

¢ Prognose und Vorbeugung:
Die Gemeinde wird sich zukiinftig um eine Prognose von Extremwetterlagen kiimmern, um bereits vor
einem Notfall darauf vorbereitet zu sein und eventuellen Schaden vorbeugen zu kénnen.

e  Pflege, Erhalt und Erganzung des Baumbestandes:
Um die Biodiversitat zu schiitzen, wollen wir Griin- und Waldflachen, innerorts und in unserer Umge-
bung, erhalten und ungenutzte Flachen aufforsten. Da Bdume und andere Griinpflanzen Kohlenstoff-
speicher sind, leisten sie einen erheblichen Beitrag zum Klimaschutz.

¢ Natiirliche Griinflachen:
Bei offentlichen Griinanlagen und Parks setzen wir auf natlrlich gestaltete Anlagen mit bienenfreund-
lichen Blihwiesen. Wir unterstiitzen die Bevdlkerung durch Information und mit Beratungsangeboten
dabei, auf den privaten Grundstticken 6kologische und an das gewandelte Klima angepasste Gérten
anzulegen.

e  Wasserspeicherung und Starkregenereignisse:
Wir setzen auf Alternativen zu Flachenversiegelungen, damit Niederschlagswasser versickern und in
das lokale Grundwasser gelangen kann. Durch Starkregen hervorgerufene Uberschwemmungen wol-
len wir einddmmen, indem wir Strukturen zur Rickhaltung und Versickerung von Niederschlagswas-
ser erneuern und erweitern.

Gemeindeverwaltung als Vorbild

Unsere Gemeindeverwaltung soll ein Vorbild sein und sich besonders ambitioniert in Sachen Klimaneutrali-
tat zeigen. Dazu sollen

e die kommunalen Gebaude energieeffizient betrieben werden,

e der Warme- und Strombedarf der kommunalen Geb&aude durch erneuerbare Energien gedeckt wer-
den,

e  bevorzugt regionale und nachhaltige Produkte und Dienstleistungen genutzt werden,

e auf klimafreundliche Mitarbeitermobilitat umgestellt werden.
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Wir mochten der Einwohnerschaft Kleinmachnows gute Anleitungen an die Hand geben kénnen, indem wir
beispielhafte Sanierungen unserer eigenen Siedlungshéuser durchfiihren. Durch Information und Transpa-
renz wollen wir die Blirgerinnen und Blirger dazu motivieren, dies nachzuahmen.

Bildung von Netzwerken

Wie bereits bei anderen Aufgaben, mochten wir mit unseren Nachbarkommunen in der Region Teltow-
Kleinmachnow-Stahnsdorf (TKS), dem Landkreis Potsdam-Mittelmark und dem Land Brandenburg im Be-
reich Energie und Klimaschutz eng zusammenarbeiten. Wir wollen uns regelmaBig austauschen und Projekte
gemeinsam vorantreiben.

Die Gemeindeverwaltung unterstitzt tatkréftig alle Vereinigungen wie z.B. Vereine und Initiativen bei der
Umsetzung von Klimaschutzprojekten. Dies soll z.B. durch die Bereitstellung von Informationen, Raumlich-
keiten sowie den Abbau von Hemmnissen erfolgen.

Unseren Erfolg und das Voranschreiten bis zu unserem Ziel ,Klimaneutralitdt 2035" wollen wir durch die
Teilnahme an Wettbewerben zum Thema Klima- und Umweltschutz beweisen und mit allen Blrgerinnen
und Burgern teilen.

Klimaschutz als politisches Bekenntnis

Ein Leitbild muss gelebt werden! Die Gemeindeverwaltung und die Gemeindevertretung nehmen deswegen
ihre Vorbildfunktion ernst und werden das Thema Klimaschutz auch den Birgerinnen und Biirgern nahe-
bringen. Stetige Information, Transparenz und Erfolgsmeldung tber die Umsetzung von MaBnahmen wird
zeitnah flr die Bevolkerung bereitgestellt.

Eine digitale Visualisierung von aktuellen klimarelevanten Daten in Kleinmachnow, wie z.B. dem CO2-FuB-
abdruck, sowie einen regelmaBigen Zwischenstand des Fortschritts beim Erreichen unseres Klimaschutzziels
wollen wir fir die Birgerinnen und Blrgern transparent darstellen. So kdnnen wir in dieses Gemein-
schaftsprojekt ,Kleinmachnow klimaneutral bis 2035" alle mit einbinden. Der Lenkungskreis wird als konti-
nuierliche Begleitung fiir den Prozess langfristig etabliert.

Die Erreichung der Ziele sollen alle drei Jahre von einer externen Organisation geprift werden, wie wir beim
Erreichen der Ziele aus diesem Leitbild vorankommen. Die MaBnahmenumsetzung wird mindestens jahrlich
Uberprift. Der Gemeindevertretung wird einmal jahrlich Gber die wesentlichen Aktivitaten berichtet. 2025
wird Uberpriift, ob die Inhalte des Leitbildes angepasst werden mussen.

Stand 17.02.2022 (24.03.2022)

Dr. Gabi Zink-Ehlert Gemeinde Kleinmachnow
eea-Beraterin / eca-Beraterin / eea-Auditorin Fachbereich Bauen/Wohnen
energielenker projects GmbH Fachdienst Verkehrsplanung,

Klima- und Umweltschutz

5|5

IKK Klimapoltisches Leitbild_vollstdndig tiberarbeitet.docx e gedruckt 24.03.2022



	Leitbild - Klimaneutrales Kleinmachnow 2035
	Präambel
	Reduktion der CO2-Emissionen
	Umweltfreundliche Mobilität
	Ernährung, privater Konsum und Ressourcenschonung
	Anpassung an den Klimawandel
	Gemeindeverwaltung als Vorbild
	Bildung von Netzwerken
	Klimaschutz als politisches Bekenntnis

